
„Gütersloh im Sommer 2013.
Während sich Kommissarin Sarah
Berger für eine Woche auf Wei-
terbildung nach Hameln begibt,
wird sie vom Leiter der Schu-
lungsakademie umUnterstützung
gebeten. Dessen Sohn verur-
sachte einen Unfall mit Todes-
folge. Die Tatumstände sind mys-
teriös und der Fall von offizieller
Seite viel zu schnell abgeschlos-
sen. Doch ehe Sarah sich versieht,
gerät sie in eine Falle und ihre
Hilfsbereitschaft bedroht ihr Le-
ben. Zur gleichen Zeit tritt der
neue Vorgesetzte, Hauptkommis-
sar Gero Berneiser, seinen Dienst
in Gütersloh an. Schnell wird klar,
er hat ganz eigene Vorstellungen,
wie seine Mordkommission funk-
tionieren soll. Ein heimtückischer
Baustellenmord wird zu Ahmets
neuemFall. Nichts Außergewöhn-
liches, denkt er noch, da erschüt-
tert eine zweite, wesentlich ge-
walttätigere Bluttat die Stadt. Ge-
meinsame Indizien verbinden die
beiden Fälle. Hauptkommissar
Berneiser mischt die Teams und
stellt Ahmet eine junge Kollegin
zur Seite. Offensichtlich harmo-
nieren die beiden nicht nur beruf-
lich.“

Zum dritten Mal schickt der
Stromberger Autor Erasmus He-
rold seine Kommissarin in einen
spannenden Kriminalfall. Mit re-
gionalen Bezügen werden die Le-
ser in eine fesselnde Geschichte

rund um Mord, Gewalt und Ver-
brechen gezogen.

Wie entsteht ein Buch und was
inspiriert einen Autoren? Wie ver-
öffentlicht man ein Buch? Diese
und viele weitere Fragen beant-
wortet Erasmus Herold am Don-
nerstag, 20. November. Ab 20Uhr
lädt er alle Krimifans zu einer span-
nenden Lesung seines neuen Ro-
mans in urigem Ambiente in das
Mallinckrodthaus in Stromberg
ein. Der Eintritt ist frei.

Man merkt dem Autor den Spaß
am Schreiben an und gerne
möchte er diese Leidenschaft auch
anderen vermitteln. Er ist inzwi-
schen schon in eigen Schulklassen
zu Besuch gewesen, um über die
Arbeit eines Autors zu berichten.
Anfragen für weitere Vorträge in
Schulen und Klassen nimmt er
gerne per Mail an mail@Erasmus
Herold.de entgegen.

Für Krimileser und Bücherwür-
mer gibt es diesen Monat etwas
zu gewinnen. Wir verlosen drei
Exemplare des Krimis „Und ich
richte ohne Reue“. Schicken Sie
uns einfach per Email an schau
fenster@oelde.com (Betreff: Ge-
winnspiel) oder per Postkarte an:
Oelder Schaufenster, Herrenstr. 7-
9, 59302 Oelde die Antwort auf
folgende Frage: Wie heißt die
Kommissarin, die nun schon zum
dritten Mal von Erasmus Herold
auf Verbrecherjagd geschickt
wird? Einsendeschluss ist am 16.
November. Die Gewinnerwerden
benachrichtigt.
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Erasmus Herold: „Und ich
richte ohne Reue“


